
Nemo – Notschlafstelle für 
Jugendliche und junge Erwachsene 

JUGENDarbeitZHmorge
Welcome!

10. Dezember 2020



Geschichte & Standort 

Die Notschlafstelle Nemo ist ein Angebot der Stiftung Sozialwerk Pfarrer Sieber

Die Notschlafstelle Nemo wurde 2007 gegründet 
Nemo ist die erste Notschlafstelle für Minderjährige in der ganzen Schweiz 

Die Notschlafstelle Nemo befindet sich im Kreis 3 / Friesenberg  
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Zielgruppe 

Jugendliche und junge Erwachsene

• die sich in einer Krisensituation befinden 
• zwischen 16 und 23 Jahren
• mit einem geklärten Aufenthaltsstatus 
• mit Haustieren sind willkommen 
• aus der ganzen Schweiz 
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Voraussetzungen für die Aufnahme 

• Die Zielgruppe kann ohne Voranmeldung kommen
• Bereitschaft, sich an die Hausordnung zu halten 
• Bereitschaft, sich auszuweisen 

(bei Minderjährigen werden innert 24 Stunden die Eltern bzw. die gesetzliche Vertretung und 
Stadtpolizei Jugenddienst über den Eintritt ins Nemo informiert) 
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Angebot 
• Die Notschlafstelle umfasst 10 Plätze und hat das ganze Jahr offen 
• Übernachtungsmöglichkeit in einem geschlechtergetrennten Mehrbettzimmer
• Ein warmes Abendessen und Frühstück 
• Die Möglichkeit zu duschen und Wäsche zu waschen
• Schliessfach (nach drei Übernachtungen) 

• Betreuung während der Öffnungszeiten
• Abendgestaltung (z. B. Gespräche, Spielabende)
• Unterstützung bei praktischen Aufgaben 
• Materielle Grundversorgung (z. B. Abgabe von Hygieneartikeln und Kleidung) 

-> Die Aufenthaltsdauer beträgt drei Monate 
-> Zugang zur Sozialberatung Sozialwerk Pfarrer Sieber
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Tagesablauf 

20:00 – 09:00 Öffnungszeiten 
20:00 – 22:30 Einlass 
20:00 – 23:30 Abendessen / individuelles Programm 
23:30 Nachtruhe 
07:00 Wecken
08:00 spätestens Zimmer verlassen
07:00 – 8:30 Frühstück 
Ab 08:45 Sozialberatung 
09:00 Schliessung der Notschlafstelle
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Unser Anliegen 
• Schutz & Sicherheit
• Stabilisierung  
• Akute Krisenintervention
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Angebot der Sozialberatung 

• Situationserfassung/Planung/Triage
• Unterstützung bei der Suche nach 

einer geeigneten Anschlusslösung
• Klärung der finanziellen Situation 
• Kontaktaufnahme und Kooperation 

mit den Stakeholdern
• Vermittlung an weiterführende Fachstellen 

(z. B. zum Thema Arbeit/Ausbildung) 
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Beispiel M (18 Jahre, w) 
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Beispiel M (w)

10.12.2010

• Zusammenarbeit mit OJA
• Schutz & Sicherheit im Nemo
• sozialarbeiterische Unterstützung 

(Klärung der Zuständigkeit) 
• Vernetzung mit anderen Fachstellen 
• geregelte Wohnlösung 



Fakten und Daten (2019)

84 Personen 
-> 37 Stadt ZH 
-> 44 Kanton ZH 
-> 3 ausserkantonal 

1502 Übernachtungen 
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Fragen & Antworten 
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Nemo – Notschlafstelle für Jugendliche und junge Erwachsene 
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